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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 24. März 2015, 19 Uhr, findet im Ratssaal im Alten Rathaus,
Hauptstr. 118, Denzlingen, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt
Es wird folgende Tagesordnung erlassen:
1. Fragen und Anregungen der Zuhörer
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan „Türleacker 3. Änderung“
Beschluss zur Änderung des Bebauungsplans
4. Städtebaulicher Wettbewerb Käppelematten/Unterm Heidach
Kurzpräsentation der Wettbewerbsergebnisse
(Eine ausführliche Vorstellung folgt in GR-Sondersitzung am 13.4.2015)
5. Antrag SPD-Fraktion – Einrichtung einer regelmäßigen Busverbindung
zwischen Bahnhof Denzlingen und Straßenbahnhaltestelle Gundelfingen
6. Bildung von Haushaltsresten
7. Beratung und Beschlussfassung über die Anträge zum Haushalt 2015 und
1. Änderungsliste zum Haushalt 2015
8. Verschiedenes, Fragen, Anregungen
Fragestunde

Öffentliche Sitzung des Technischen
Ausschusses
Am Dienstag, 24. März 2015, 17.30 Uhr, findet im Ratssaal des Alten Rathau-
ses, Hauptstr. 118, 79211 Denzlingen, eine öffentliche Sitzung des Technischen
Ausschusses statt.
Tagesordnung
I. Bauanträge
I.1Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines Hauses mitVerkaufsraum
für Floristik im Erdgeschoss und einer Wohnung im Obergeschoss auf dem
Grundstück in Denzlingen, Flurst.Nr.7512, Waldkircher Straße 27/1.
I.2 Unterrichtung über die Weiterleitung von Bauanträgen, für die eine Be-
schlussfassung im Technischen Ausschuss nicht erforderlich ist, bzw. die
durch die Verwaltung weitergeleitet wurden.
II. Vergaben
II.1 Vergabe der Straßenreinigungsarbeiten in Denzlingen für den Zeitraum
01.04.2015 bis 31.12.2016.
III. Verschiedenes

Frühjahrs- und Landschaftsputzete am
Samstag, 21. März 2015
Die Gemeinde Denzlingen unterstützt auch in diesem Jahr die vom Heimat-
und Geschichtsverein initiierte Frühjahrs- und Landschaftsputzete.
Schirmherr Bürgermeister Markus Hollemann appelliert an alle Bürgerinnen
und Bürger, diese Aktion zu unterstützen. Treffpunkt für alle freiwilligen Hel-
fer ist am Samstag, 21. März 2015, 14.00 Uhr, Altes Rathaus, wo die Gruppen-
einteilung vorgenommen wird. Die Teams sammeln bis ca. 16.00 Uhr an zu-
gewiesenen Orten Unrat, der dann vom Bauhof zur Entsorgung abgeholt
wird. Nach der Sammelaktion laden HuGV und Gemeinde die Mitwirkenden
danach zu einem Vesper in der Schulsporthalle ein. Die Teilnehmer werden
gebeten, Arbeitshandschuhe mitzubringen, ggf. auch Greifzangen bzw. spit-
ze Stöcke oder dergleichen. Sinnvoll ist das Tragen von Warnwesten. Wer die
Müllsäcke nicht tragen will: Kleine Fahrradanhänger oder Leiterwägelchen
erleichtern den Transport. Diese Aktion soll auch ein deutliches Zeichen ge-
gen Umweltvermüllung und für bürgerschaftliches Engagement sein. Die In-
itiatoren hoffen auf rege Unterstützung durch die Bevölkerung.

Einladung zum Wald-Pflanztag
im Gemeindewald am Samstag, 21. März 2015 um 9 Uhr
Treffpunkt: KreuzungHanswinkelweg/Sauwaldweg imGemeindewaldDenz-
lingen, Distrikt 4 Käferhölzle (Recyclinghof Richtung B3)
Dazu sind Sie alle eingeladen. Kinder sind besonders willkommen. Um eine
ausreichende Verköstigung gewährleisten zu können, wird um Anmeldung
unter klausscherer@t-online.de oder im Rathaus, Frau Huber, Tel. 611-105,
gebeten.
Soweit vorhanden bitte Arbeitsmittel (Spaten o. Wiedehopfhaue, Arbeits-
handschuhe) mitbringen. Ende ist gegen 14 Uhr. Für Essen + Getränke ist ge-
sorgt. Zum Abschluss wird gegrillt.

Ferienbetreuung 2015 im Kindergarten
St. Franziskus
Auch dieses Jahr findet im Kindergarten St. Franziskus wieder eine Ferien-
betreuung statt:
Erste Woche vom 3.8. – 7.8.2015 und zweite Woche vom 10.8. – 14.8.2015
FürdieseZeit stehenwie indenVorjahren insgesamt70Plätze zurVerfügung:
50 Plätze für Kinder mit Regelbetreuung (von 7:30 – 13:30 Uhr) und 20 Plätze
für Kinder mit der Ganztagsgruppe (von 7:30 – 17 Uhr).
Die Kosten (für eine Woche) betragen für die Regelbetreuung: 74,- €/Woche,
Essen inkl.! Ganztagsbetreuung: 94,- €/Woche, Essen inkl.!
Anmeldungen bitte bis 28.4.2015 (Bezahlung bis spätestens 20.5.2015).
Wer noch eine Ferienbetreuung sucht, sollte sein Kind bitte umgehend an-
melden.
Melden Sie sich bitte im Kindergarten St. Franziskus, dort erhalten Sie die
Anmeldeformulare. Für Fragen steht Ihnen Frau Braun, Tel. 07666/ 1048, zur
Verfügung.

Bürgersprechstunde im März
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Dienstag, 24.3.2015 von 10 bis 11 Uhr
Donnerstag, 26.3.2015 von 15 bis 16 Uhr
Jugendsprechstunde:
Donnerstag, 26.3.2015 von 16 bis 17 Uhr.
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Abfallabfuhr
Donnerstag, 19. März, Papiertonne (grüne und blaue Tonnen), Bezirk 1.
Freitag, 20. März, Papiertonne (grüne und blaue Tonnen), Bezirk 2.
Mittwoch, 25. März, Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 cbm - Behälter)

Altpapiersammlung im Jahr 2015
Verschiedene Denzlinger Vereine und Verbände führen in regelmäßigen Ab-
ständen Altpapiersammlungen durch. Gesammelt werden Zeitungen, Zeit-
schriften, Kataloge (keine Telefonbücher!), Bücher, Schachteln usw. gebün-
delt und nicht in Kartons.
Aus dem gesammelten Papier wird Recyclingpapier hergestellt und so die
Umwelt geschont. Außerdem wird mit dem Erlös dieser Sammlung auch
wertvolle Jugendarbeit in den Vereinen geleistet.
Bitte unterstützen Sie deshalb die Arbeit der Vereine und Verbände und sam-
meln Sie Ihr Altpapier für diese Altpapiersammlungen.
Hier die Termine im Jahr 2015:
- Samstag, 21.03.2015
- Samstag, 20.06.2015
- Samstag, 12.09.2015
- Samstag, 21.11.2015

Kunstausstellung
Kunstausstellung „Oberfläche – Raum - Tiefe“ vonBärbel Bähr bis 29.März
DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Öffnungszeiten der Minigolfanlage
Minigolffreunde aufgepasst: Die Minigolfsaison ist wieder eröffnet!
Die Minigolfanlage ist wieder für den Spielbetrieb geöffnet.
Aufgrund der Besucherstatistik aus 2014 ist die Minigolfanlage bis Sonntag,
3. Mai, immer sonn- und feiertags ab 13 Uhr geöffnet.
Ab dem 4. Mai gelten wieder reguläre Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag (außerhalb der Schulferien), Dienstag bis Samstag ab
15 Uhr, sonn- und feiertags ab 13 Uhr
Die Schließzeiten richten sich nach Wetter und Bedarf (Auskunft: 0171/
4015082).
Genießen Sie in mediterranem Flair einen leckeren Kaffee, ein Eis oder ein
erfrischendes Kaltgetränk. Wir wünschen allen Minigolffreunden viel Spaß
in unserer wunderschönen Minigolfanlage!
Hinweis:
In den Osterferien zusätzlich geöffnet: Dienstag bis Samstag ab 15 Uhr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFORMATIONEN
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Anmeldetermine der weiterführenden
Schulen
Anmeldetermine der weiterführenden Schulen im Bildungszentrum
Die Anmeldungen für die 5. Klassen werden an folgenden Tagen in den Se-
kretariaten der Alemannenwerkrealschule, der Realschule am Mauracher
Berg und des Erasmus-Gymnasiums entgegengenommen:
Mittwoch, 25.3., 8 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr sowie
Donnerstag, 26.3., 8 – 12 Uhr.
Die Erziehungsberechtigten bringen zur Anmeldung bitte mit:
1. Geburtsurkunde / Stammbuch / Ausweis / Reisepass
2. Grundschulempfehlung (Blatt 4)
gez. Fletschinger, Rektor, Werkrealschule
gez. Barth, Realschulrektor, Realschule am Mauracher Berg
gez. Läufer, Oberstudiendirektor, Erasmus-Gymnasium

Musikschule Nördlicher Breisgau
Musikschule öffnet ihre Türen in der Schnupperwoche
Für alle, die ein Musikinstrument erlernen oder auch ihre Kenntnisse auffri-
schen möchten, bietet die Musikschule Nördlicher Breisgau in der Zeit vom
23.3. – 27.3. eine Schnupperwoche an. Von der Blockflöte bis zum Violon-
cello reicht das Programm der kostenlosen Probeangebote.
Information und Anmeldung für die Schnupperwoche sind erhältlich bei der
Geschäftsstelle der Musikschule Nördlicher Breisgau, Karl-Friedrich-Str.22,
79312 Emmendingen
Tel.: 07641/52565, email info@musikschule-em.de und im Internet unter
www.musikschule-em.de

Ostermarkt im Waldkindergarten
Denzlingen
Am kommenden Samstag, 21. März, findet von 11-16 Uhr ein Ostermarkt im
Waldkindergarten Denzlingen, Berliner Straße 58 (gegenüber „MACH’
BLAU“) statt, zu dem die gesamte Bevölkerung sehr herzlich eingeladen ist.
Neben den beliebten Osterkränzen, -gestecken und frühlingshaften Dekora-
tionsartikeln für Haus und Garten wird auch textiles Kunsthandwerk sowie
Bekleidung für Kinder angeboten. Delikatessen,wie Bärlauchpesto, Kräuter-
essig und –öl sowie Kleinigkeiten für das körperliche Wohlbefinden, wie
kleine Seifen runden das Angebot ab.
Alle Waren wurden von den Kindern, Erzieherinnen und der Elternschaft
des Kindergartens in Handarbeit angefertigt. Der Erlös des Marktes fließt in
vollem Umfang den Kindergarten-Projekten zu. Es gilt also: Schönes ver-
schenken bringt doppelte Freude – dem Beschenkten und den Kindern.
Für das leibliche Wohl stehen im Freiluftcafé allerhand herzhafte und süße
Leckereien und Kuchen sowie Getränke bereit. Im Falle schlechten Wetters
kann nach Innen ausgewichen werden.
Alle kleinen und größeren Kinder können sich dieZeit auf der Rollenrutsche,
beim Kinderschminken und im Häschen-Streichelzoo vertreiben.
Aktion Lebensraum e.V.

Weltwassertag 2015
Jedes Jahr am 22. März ruft alljährlich der Weltwassertag in Erinnerung, wie
wichtig die Versorgungssicherheit und der Schutz des Trinkwassers ist – in
der Region sowie international. Der Zugang zu sauberem Trinkwasser ist für
viele Menschen nicht selbstverständlich. Darauf macht das diesjährige Mot-
to des Weltwassertages „Wasser & Nachhaltige Entwicklung“ aufmerksam.
Ein Entwicklungsziel, das im Jahr 2000 von den Vereinten Nationen formu-
liert wurde, ist bis 2015 die nicht nachhaltige Wassernutzung zu beenden.
Das bedeutet: Vorausschauend planen und handeln, bevor Grund- oder
Trinkwasser unnötig verbraucht und verschwendet wird.
Die Herausforderungen im Bereich des Trinkwassers wie Beispielsweise die
Trinkwasserversorgung, die Sicherstellung der Qualität und für die nachhal-
tige Nutzung des Wassers sind vielfältig und werden von Jahr zu Jahr kom-
plexer. Deshalb arbeiten Kommunen, Städtische Eigenbetriebe und regiona-
le Wasserversorger oft Hand in Hand.
Für viele komplexe Wasserversorgungen im Südwesten ist ein solcher Part-
nerderEnergie-undUmweltdienstleisterbadenova.Er istverantwortlich für
die Pflege des Netzes, den Grundwasserschutz, Qualitätskontrolle, Beratung
der Landwirtschaft sowie Forschung und Entwicklung. Diese Maßnahmen
sind zwingend notwendig, um die hervorragende Qualität des Wassers dau-
erhaft zu sichern.
Ein öffentliches Kolloquium zum Weltwassertag 2015 findet in Freiburg am
20. März um 16:15 Uhr im Kollegiengebäude KG 1, Hörsaal 1098, der Albert-
Ludwigs-Universität statt. Dort wird der Film „Durst“ vom ZDF-Journalisten
Claus Kleber gezeigt. Er macht auf den in vielen Ländern herrschenden Man-
gel an sauberem Wasser zum Trinken und die Hygiene aufmerksam. Veran-
stalter sind das Institut für Hydrologie der Universität Freiburg, das Regie-
rungspräsidium Freiburg, der Verein Regio Wasser e.V. und der Energie- und
Umweltdienstleister badenova.

Optimaler Zeichnen und Konstruieren
mit AutoCAD
Einfache Grundlagen der Konstruktions- und Zeichentechnik mit einem leis-
tungsfähigen AutoCAD-Programm erlernen, ist das Ziel eines Lehrgangs, der
am 17. April an der Gewerbe Akademie Freiburg startet. Er richtet sich an alle
Interessenten, die konventionell Zeichnen und Konstruieren können und
nun ihre Arbeitsweise optimieren wollen.
Gelernt werden Befehlseingaben, Dateimanagement, Zeichen- und Editier-
befehle. Ferner werden Bemaßung, Zeichnungshilfen und Koordinaten ne-
ben anderen Themen behandelt.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraussetzungen
mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder aus Mitteln des Eu-
ropäischen Sozialfonds bezuschusst werden. Weitere Informationen erteilt
die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im Netz unter
www.wissen-hoch-drei.de

Internationaler Schüleraustausch
Gastfamilien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutschland!
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude machen. Die
Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium be-
suchen und bringen für persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld mit.
Sprachaufenthalt
Familienaufenthalt: 20.6. bis 15.7.
Je 10 Schülerinnen aus Kroatien, Rumänien, Serbien und Ungarn
Die Gastfamilie erhält 10,- €/Tag für Unterkunft und Verpflegung.
Für Spanischinteressierte
Alexander-von-Humboldt-Schule: 3.8. – 8.9.
Aufenthalt in Lima/ Peru in einer Gastfamilie; optional Reise nach Machu
Picchu. Gegenbesuch im Januar 2016.
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

Gastschülerprogramm
Schüler aus Osteuropa und Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines
Gastschülerprogramms mit Schule aus Russland, Venezuela und Peru sucht
die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eige-
nen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. Petersburg
vom 27.6. – 27.7., Russland/Samara vom 27.6. – 27.7., Venezuela/Caracas
vom 29.6. – 5.8. und Peru/Arequipa von Anfang Oktober 2015 – Mitte De-
zember 2015.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Real-
schule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend.
Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als
Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf
das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und
lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Ge-
genbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Osterferien in der „Villa Bröckelstein“!
Der Jugend- und Kulturförderverein Breisach e.V. bietet auch in den Oster-
ferien im Jahr 2015 wieder eine Selbermacher-Freizeit an für Jugendliche für
10- bis 15-jährige – Zeitraum: 4.4. bis 11.4.
Die Anmeldung erfolgt bei Bernd Michel in Breisach, Tel.: 07667/1445,
Mail: bankenmichel@t-online.de.
Die Freizeit findet statt in der „Villa Bröckelstein“, einem eigens zu diesem
Zweck ausgebauten ehemaligen Bauernhof (Ferme) in Bussang, - dem Ort
der Moselquelle in den südlichen Vogesen.
Selbermacherfreizeit heißt: Alles, vom täglichen Programm bis hin zum Es-
sen wird in demokratischer Abstimmung festgelegt und anfallende Arbeiten
(Kochen, Spülen, Baguettes holen ...) werden selbst gemacht – selbstver-
ständlich unter Mithilfe der ehrenamtlich tätigen Betreuer/innen. Spiel und
Spaß kommen dabei nicht zu kurz: Beliebt sind das „Spiel ohne Grenzen“,
Schatzsuche, Turniere und Rallye's jeder Art und auch Party muss sein! Ge-
fragt ist auch derKlettersteig,der bisher einmalig in den Südvogesen ist. Die
notwendige Ausrüstung ist vorhanden.
Neu im Programm jeder Freizeit: Kreativ-Workshops.
Die Freizeiten werden gefördert ausMitteln des Landesjugendplanes.Des-
halb kann zur Teilnahme an den Freizeiten über den Veranstalter Zuschuss
aus dem Landesjugendplan beantragt werden (Es gelten Einkommensgren-
zen). Das Antragsformular sowie weitere allgemeine inhaltliche Infos zu den
Freizeiten erhalten Sie bei Thea Blattmann, Vorsitzende, Tel.: 07644/7220.-
Besuchen Sie uns auch auf Facebook: Jugend- und Kulturförderverein Brei-
sach e.V.
Näheres zudenHäusern,dieauchanprivateGruppenundVereinevermietet
werden, sowie einen Belegungskalender finden Sie im Internet unter der
Adresse: www.bussang-haus.de

Vielfältige Bildungsmöglichkeiten
Seniorenstudium geht im April ins Sommersemester
Ein selbst gewähltes Thema näher betrachten und studieren – dazu gibt es
im Seniorenstudium an der PH Freiburg vielfältige Möglichkeiten.
Am 20.4.2015 beginnt das Sommersemester auch für die über 500 älteren
Studierenden an der PH. Seit Jahren steht ihnen ein breit gefächertes und
vielfältiges Angebot zur Auswahl. Es umfasst eine ganze Reihe von Vorlesun-
gen, wie z.B. „Epochen der Musikgeschichte: Barock – Klassik“, „Die Zukunft
der Moderne“ oder „Grundlagen der Ökologie“. Auch Seminare stehen in
großer Zahl zur Auswahl. Sie finden zum Teil generationenübergreifend mit
jungen Studierenden statt, wie etwa in Theologie eine „Einführung in die
Geschichte des frühen Islam“ oder „Grundfragen ökumenischer und interre-
ligiöser Verständigung“. Zum Teil richten sich die Seminare eigens an die
Seniorstudierenden. So werden z.B. „Deutsche Balladen – vom 18. bis zum
20. Jh.“, „Geliebte alte Kinderbücher“ oder „Biografisches Schreiben“ im
Fach Deutsch angeboten, oder in Geschichte so unterschiedliche Seminare
wie „Die antike Stadt – Römisches Leben in Südwestdeutschland“ und „Zeit-
zeugenschaft in Forschung und Praxis“. Auch fachpraktische Kurse stehen
offen, z.B. in Kunst oder Seniorensport. Spezielle PC-Kurse sind ebenso im
Angebot wie Sprachkurse. Etwas Besonderes sind die kostenfreien Arbeits-
kreise, die von Seniorstudierenden selbst organisiert werden. Hier gibt es
thematisch einen ganzen Strauß von Möglichkeiten, von „Origami“ bis „Po-
litik aktuell“.
Eine offene Informationsveranstaltung findet statt am Mittwoch, 15.4.2015
um 14 Uhr an der Pädagogischen Hochschule, Kollegiengebäude 2, Raum 015
im EG. Das Programmheft kann telefonisch angefordert werden (0761/682-
244 oder per Mail an seniorenstudium@ph-freiburg.de). Weitere Informatio-
nen im Internet unter www.ph-freiburg.de/senioren.
Zentrum für Weiterbildung und Hochschuldidaktik/ Seniorenstudium PH
Freiburg

Paten für das „Offene Bücherregal“
in Denzlingen gesucht!
Seit April 2012 gibt es in Denzlingen das „Offene Bücherregal“ an der Haupt-
straße.
Der frei zugängliche Lese- und Bücheraufbewahrungsort ist mit wertvollen,
ständig wechselnden Büchergaben der Bevölkerung befüllt. Bürgerinnen
und Bürger, welche sich ein Buch ausleihen, sind gebeten, auch selbst ein
anderes Buch wieder ins Regal zu stellen. Von Zeit zu Zeit muss das Offene
Bücherregal jedoch überprüft werden, ob es nicht „mit zu alten, oder zu vie-
len Büchern“ überfüllt oder Bücherstapel auf dem Boden deponiert wurden.
Die Gemeinde Denzlingen sucht deshalb für diese Betreuung ehrenamtliche
Personen, die sich als Unterstützung des bisherigen Teams um den Zustand
und die Bestückung bzw. die Bücherauswahl des Offenen Bücherregales
kümmern. Interessierte werden gebeten, sich per Email an Buecherregal-
denzlingen@gmx.de oder im Rathaus Denzlingen, bei Frau Huber, Tel. 611-
105, oder E-Mail ihuber@denzlingen.de zu melden.
Allen Lesefreudigen weiterhin viel Spaß beim Schmökern…

Altmedikamente beim Schadstoffmobil
abgeben
Von Zeit zu Zeit sollte die Hausapotheke überprüft und abgelaufene Medika-
menteaussortiertwerden.SiekönnengesammeltundbeimSchadstoffmobil
kostenlos abgegeben werden. Auf keinen Fall dürfen alte Medikamente im
Ausguss oder in der Toilette landen. Sie dürfen auch nicht über die graue
Tonne entsorgt werden, da sie dabei die Umwelt gefährden können. Die Ab-
fälle aus der grauen Tonne werden zum Kahlenberg transportiert und dort
in der Mechanisch-Biologischen-Abfallbehandlungsanlage behandelt. Bei
diesem Prozess können sich Medikamentenbestandteile lösen und später in
Kläranlagen nicht oder nur teilweise aus dem Wasser entfernt werden. Dies
führt zu Gewässer- und Bodenbelastungen. Deshalb werden Medikamente
imLandkreisEmmendingenausschließlichbeimSchadstoffmobil angenom-
men. Das Schadstoffmobil steht am Samstag, 21. März in Elzach (9 bis 11 Uhr
auf dem Parkplatz Fa. Gießler/Penny Markt) und Denzlingen (12 bis 14 Uhr,
Parkplatz beim Schwimmbad). Die nächste kreisweite Sammlung in jeder
Gemeinde ist vom 8. bis 25. April. Die Termine stehen im Abfallkalender.

Jagdsteuer wird zum 1. April fällig
Das Landratsamt Emmendingen weist darauf hin, dass die in den Vorjahren
ergangenen Jagdsteuerbescheide weiter gelten, bis eine Änderung, z.B. im
Steuerbetrag oder bei Pächterwechsel, eintritt. Die Jagdsteuer für das Jagd-
jahr vom 1. April 2014 bis 31.3.2015 wird zum 1. April 2015 ohne eine weitere
Mitteilung fällig.
Steuerpflichtigen, die Lastschrifteinzug vereinbart haben, wird der Steuer-
betrag zum 1. April vom vereinbarten Konto abgebucht. Alle anderen Steu-
erpflichtigen werden gebeten, rechtzeitig an die Kreiskasse zu überweisen
und dabei das bisher bekannte Buchungszeichen anzugeben. So können
Mahnverfahren und damit verbundene Folgekosten vermieden werden.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES


